
Gerechtigkeit ist das Band, das uns verbindet. Bei der Aufbruch-
Veranstaltung in der Welser Messehalle präsentierte Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Reinhold Entholzer die Kampagne.

AM 27. SEPTEMBER entscheiden wir in 
Oberösterreich darüber, ob unser Land 
wieder gerechter werden soll. Als Sozial-
demokratinnen und Sozialdemokraten 
sind wir mit der Mehrheit der Menschen 
der Überzeugung, dass unser Land in den 
letzten Jahren nach der ÖVP-Alleinherr-
schaft in eine Schie� age geraten ist. Auch 
wenn unser Land im Vergleich noch gut da 
steht, mangelt es immer mehr an Gerech-
tigkeit. Ja, es gibt auf der einen Seite Men-
schen, die überdurchschnittlich hoch ent-
lohnt werden, deren Ausbildungs- und Le-
bensstandard sehr hoch ist.

Auf der anderen Seite gibt es aber die er-
schreckend hohe Zahl von 50.000 Arbeits-
suchenden. Die Zahl der arbeitssuchen-
den Jugendlichen hat sich seit 2000 sogar 
verdoppelt. Wir haben die zweitniedrigste 

Vollzeiterwerbsquote bei Frauen und den 
höchsten Einkommensunterschied zwi-
schen Männern und Frauen. Kein Wunder, 
gibt es doch nur für rund drei Prozent der 
Unter-Dreijährigen ein Betreuungsange-
bot, vorwiegend in den SPÖ-Gemeinden. 
Und auch bei der Bildungsförderung ha-
pert es: jene Schulform, die die besten Bil-
dungschancen für alle Kinder gewährleis-
tet und gleichzeitig die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf ermöglicht, die ver-
schränkte Ganztagsschule, steht nur für 
ein (1!) Prozent der Schülerinnen und 
Schüler zur Verfügung. Soviel auch zur an-
geblichen Wahlfreiheit, die die politischen 
MitbewerberInnen für so wichtig erach-
ten.

Diese Ungerechtigkeiten führen zu unglei-
chen Chancen, und das spaltet unsere Ge-

sellschaft. Darum braucht es mehr Gerech-
tigkeit, denn Gerechtigkeit verbindet. Und 
darum braucht es mehr Sozialdemokratie, 
weil für uns Gerechtigkeit oberste Priorität 
hat. 

Bei der Arbeit fängt alles an, denn Arbeit 
ist die Basis für unseren Wohlstand. Darum 
kämpfen wir für Scha� ung und Sicherung 
von Arbeitsplätzen durch ö� entliche In-
vestitionen, etwa in den Wohn- und Schul-
bau. Damit erreichen wir auch leistbaren 
Wohnraum für alle und bessere Lernräume 
für unsere Kinder. Das bildet die Basis für 
den Zusammenhalt in unserer Gesell-
schaft: gute Ausbildungs- und Lebens-
standards für alle. Darum geht es am 27. 
September: um mehr Sozialdemokratie in 
den Gemeinden und im Land, für ein ge-
rechteres Oberösterreich.

Gerechtigkeit verbindet
Oberösterreich braucht eine starke Sozialdemokratie, denn nur so wird es in unserer Heimat wieder 
gerechter zugehen. Gerechtigkeit ist die Basis für den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft. 
Gerechtigkeit verbindet, und nur ein gerechtes Oberösterreich kann erfolgreich sein und gleiche 
Chancen für alle bieten.

GERECHTIGKEIT

VERBINDET

GERECHTIGKEIT IST DAS BAND, DAS OBERÖSTERREICH VERBINDET


